021 Elzerath, Römischer Tempel an Straßenstation 

Kurztext
An einem einst bedeutenden Straßenknotenpunkt lag nicht nur ein römischer Rastplatz, sondern auch gleich ein kleiner Tempel.  
[bookmark: _GoBack]Langtext
Heute liegt das ruhige Elzerath fernab der lauten Verkehrsströme im Herzen des Hunsrücks. In der Antike befand sich hier ein bedeutender Knotenpunkt: zwei Römerstraßen aus Trier trafen hier zusammen. Als Ausoniusstraße – benannt nach dem römischen Dichter, der hier im Jahr 371 vorüberreiste – setzte die römische Fernstraße ihren Weg nach Mainz fort. Wie an solch wichtigen Straßenkreuzungen üblich befand sich auch hier eine Raststation. An der heute nach Elzerath führenden Straße fand man Mauerreste. Sie stammen von einer Umfriedung einer Fläche von 84 x 35 Metern und belegen, dass sich hier vom 2. bis 4. Jahrhundert ein heiliger Bezirk mit einem kleinen Tempel befand. Im Süden des Bezirkes kam 1963 bei Ausgrabungen ein kleiner quadratischer Tempelbau zum Vorschein. Möglicherweise existierte die mit großen Quarziten begrenzte Fläche bereits in der keltischen Zeit. In unmittelbarer Nähe des Tempelbezirks sind mindestens vier Häuser der Straßenstation mit Funden aus dem 2. bis 4. Jahrhundert entdeckt worden. 
Tipp: Der Archäologiepark Belginum ist nur rund 10 Auto-Minuten von hier entfernt. 
[bookmark: _Hlk44596609]Vergangenheit neu erleben
Machen Sie sich Ihr ganz eigenes Bild von der Vergangenheit: Mit der kostenlosen ARGO-App können Sie die die Anlage vor Ort über Augmented Reality in ihrem ursprünglichen Zustand und in 360°-Darstellung betrachten. Zum Download der kostenlosen ARGO-App (www.ar-route.de). 
Technische Daten:
Adresse: 54497 Morbach
Tel.:  +49 (0)6533/71-117 (Tourist-Info Morbach) 
Website: www.morbach.de
E-Mail: touristinfo@morbach.de 
Öffnungszeiten: das Gelände ist frei zugänglich 
Koordinaten: 49,843949°N, 7,074288°E



	
	



